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Die Haltung als Spiegelbild von Typen
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Die Haltung als Spiegelbild von Typen


Die Haltung zeigt, wie jemand denkt,


wie er sein Handeln steuert, lenkt,


wie er als Wesen funktioniert,


sich öffentlich positioniert.


Die Haltung baut sich langsam auf,


bestimmt sich durch den Lebenslauf.


Denn die Erfahrung, die man macht,


formt den Charakter über Nacht.


So wird man unverwechselbar,


mitunter gar berechenbar,


wird auch als Typus definiert


und regelrecht klassifiziert.


Doch gibt es kaum in der Natur


den Typus in der Reinkultur:


Er gibt nur eine Richtung an,


dass man Verhalten ordnen kann.


Denn jeder Mensch ist generell


hochgradig individuell!


Die Typbezeichnung, die man nennt,


ist letztlich nur sein Exponent!




Menschliche Typen – typisch Menschliches
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Der Altruist


Der Mensch, der völlig selbstlos ist,


der heißt gemeinhin Altruist.


Er ist ein Helfer, ist total


für andre da, er ist sozial


und sieht beim Mitmensch generell


die Hilfsbedürftigkeit sehr schnell.


Wird er gebraucht, schon ist er da,


ist fürsorglich dem andren nah,


durchdenkt Probleme kreuz und quer,


ist engagiert, nichts ist zu schwer.


Im Habitus ist er bescheiden,


ihm macht es nichts, auch mal zu leiden,


trägt Lasten, ohne je zu klagen,


„es ist zu viel!“ kann er nicht sagen.


Er opfert sich und sieht darin


für sich den wahren Lebenssinn.


Man sieht: Die Haltung ist fatal.


So wünschte man ihm manches Mal,


nicht nur den andren zu beschenken,


vielmehr verstärkt an sich zu denken,


sich egoistisch zu erleben,


nach eignen Zielen hinzustreben... –


Doch nennt er seine Ziele dann,


macht er genau das, was er kann:


Denn jedes Ziel ist jedes Mal


und garantiert (!) total sozial!
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Der Anarchist


Ein Mensch, der jede Ordnung hasst,


der sich an kein System anpasst,


der jede Hierarchie vermeidet,


weil unter ihr der Mensch nur leidet,


der will die Freiheit generell


als Anarchist, als ein Rebell.


Die Herrschaft, wo sie evident,


bekämpft er immer konsequent,


indem er sich ihr widersetzt


und gegen sie scharfzüngig hetzt.


Doch will er sich nicht nur empören,


er will sie innerlich zerstören,


die Ordnung aus den Angeln heben,


um völlig selbstbestimmt zu leben.


Sein Kampf, obwohl so radikal,


erscheint aus seiner Sicht legal,


weil er in seinem Freiheitslied


sich auf das Menschenrecht bezieht.


Das duldet nicht, dass man es engt,


den Menschen in die Ordnung zwängt.


Er will sich höchstens selbst verwalten,


um sich persönlich zu entfalten.


Mit dieser Haltung, die so kritisch


geäußert wird, ist er politisch.


Er fürchtet nicht den Straßenkampf!


Er demonstriert mit Pulverdampf,


bekämpft dabei auch Ordnungskräfte


und schleudert Steine in Geschäfte.


Enthemmt ist er, totalitär,


blindwütig, revolutionär


und wird als radikaler Streiter


gesellschaftlich zum Außenseiter.


Der Rechtssinn ist bei ihm abhanden:


So bleibt er häufig unverstanden


und findet selten oder nie


bei andren Menschen Sympathie.
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Der Anhänglich-Treue


Wer fest zu einem Menschen steht,


mit ihm durchs ganze Leben geht


und nicht von seiner Seite rückt,


sich bei Problemen nicht verdrückt,


sie standhaft meistert ohne Scheu,


der ist anhänglich, der ist treu.


Die feste Bindung gilt ihm viel:


Sie ist für ihn das höchste Ziel!


Denn nur in fester Partnerschaft


gewinnt er seine Lebenskraft,


und zwei, die so verbunden sind,


verleih’n sich starken Rückenwind.


Wer treu ist, gibt – ob jung, ob alt –


dem andren einen festen Halt


und zeigt, man könne ihm vertrauen,


auf seine Unterstützung bauen.


Gradlinig ist er und integer,


ein ehrlicher Gemeinschaftspfleger.


Denn kommt es mal im Leben schlimmer,


ist er verlässlich und hilft immer


und sucht in solchem Krisenfall


nach einer Lösung überall.


Er steht zum Partner unumwunden,


mit ihm für immer fest verbunden,


so unzertrennlich, felsenfest,


weil nichts den Treuen zweifeln lässt.
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